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Literariſche Anzeigen .

Elaſtiſche Inſtrumente .

Seit langer Zeit bin ich bemuͤht geweſen die jetzt ſo ſehr

gebraͤuchlichen chirurgiſchen Inſtrumente von Gum mi elaſti⸗

cum zu bereiten , und ich hatte das Vergnuͤgen meinen Wunſch

in dem Maße zu erreichen , daß eine von mir verfertigte , und

der hoh . Großherzoglich Badiſchen Sanitaͤts - Commifſion , ſo

wie dem Vorſteher des hieſigen chirurgiſchen Hoſpitals , Herrn

Geheimen Hofrath und Profeſſor Dr . Chelius , uͤbergebene

Probe von vorzuͤglicher Guͤte befunden , und dem aͤrztlichen

Publikum empfohlen wurde ( ſ . : Karlsruher Annalen der Großh .

Badiſchen Sanitaͤts - Commiſſion erſtes Heft des Zten Bandes ,

und Heidelberger kliniſche Annalen ztes Heft des Zten Bds . ) .

Hierdurch aufgemuntert uͤbernahm ich die Leitung einer dahier

von mir errichteten Manufaktur , und bringe , als Beantwor⸗

tung mehrerer an mich ergangenen Nachfragen , nachſtehende

Preisliſte zur oͤffentlichen Kenntniß .

Catheter . . . das Dutzend 4fl . 30 kr .

Kerzen , hohl ! — 4 5„

— 5„
Dieſe drei Artikel bei Beſtellung von

mehr als 4 Dutzend zu kfl . 12.

Catheter nach vorn enger werdend — 6 7 5

ditto gebogen — 8 * 3

Kerzen zugeſpitztt — 63

Schlundroͤhren das Stuͤck 15 , 24 „

Mutterkraͤnze aus Kork , mit Gum⸗

mi elafticum uͤberzogen — —
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Mutterkraͤnze , ebenſo und dennoch

elaſtiſchh ) h . dis Stick 1fl. kt⸗
Mutterkraͤnze nach franzoͤſſicher Art — 1 „ 24 „

Fontanellplatten S

Watzendeckel — — „ 56 „

Bruſtwarzen zum Saͤugen —

Harnrecipient nach franzoͤſiſcher Att . . 8 „ 5 30 „
Der maͤnnliche Harnrecipient , von mir ver —

aͤndert

a) die Flaſche
3

b) die Leitungsroͤhre . 2 „ 30 5 * 8

Der weibliche Harnrecipient
a) die Flaſche . . Z fl. 30 kr .

b) die Muſchel mit Lei⸗ 12 „ — „

tungertör : : : 3 „ 30

Alle andere beliebige , hier einſchlaͤgige Gegenſtaͤnde zu den

billigſten Preiſen .

Heidelberg , den 8. Juli 1827 .

Dr . Segin ,
Licenziat der Medizin und Chirurgie .

Bezuͤglich auf die , von der Großh . Sanitäts⸗Commiſſion
in dem erſten Heft des Zten Jahrgangs der Annalen gemachte
Anzeige , wird hiemit dem aͤrztlichen Publikum die weitere Nach⸗
richt ertheilt , daß auch die von dem praktiſchen Arzt Segin
in Heidelberg ſelbſt verfertigten Harnrecipienten fuͤr beide

Geſchlechter , bei der angeſtellten Unterſuchung , wegen ihrer Ein —

fachheit und Guͤte , beſonders empfehlungswerth gefunden wor⸗
den ſind .
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